
VVSuU     Sissach, 06.04.2016 

Verkehrs- und  

Verschönerungsverein 

Sissach 

und Umgebung 
 

 

P  R  O  T  O  K  O  L  L     d e r 

112. Jahresversammlung des VVSuU vom 5. April 2016, 19.00 Uhr 

im Bergrestaurant Sissacherfluh 

Traktanden: 

1. Protokoll der 111. Jahresversammlung 

2. Jahresbericht des Präsidenten 

3. Jahresrechnung, Revisorenbericht 

4. Décharge an die Vereinsorgane 

5. Arbeitsprogramm 2016 

6. Jahresbeitrag, Budget 

7. Wahlen: a)  Wahl der Vorstandmitglieder 

  b)  Wahl des Präsidenten 

  c)  Wahl der Revisionsstelle 

8.  Diverses 

Zur diesjährigen GV versammelten sich 17 Mitglieder und ein Gast.  

Entschuldigt haben sich die Gemeindevertreter von Böckten U. Schaub, Itingen M. Mund-

wiler, Thürnen G. Strüby und Zunzgen HU. Scholer, sowie die Herren D. Schmutz, Th. 

Tschan, W. Tschopp und 3 Neumitglieder. 
 

 

Traktanden: 

1. Protokoll der 111. Jahresversammlung 

Das Protokoll wird verteilt. Damit alle genug Zeit zum Lesen haben, wird erst unter 

Diverses darüber befunden. 

 

2. Jahresbericht des Präsidenten 

In zwei Sitzungen mit dem Gemeinderat und dem Bürgerrat wurde das neue Bänkli-

konzept besprochen. Die Umsetzung erfolgt unter unserer Leitung (H. Guggisberg resp. 

M. Lüthy). 

Auf der Fluh haben die Wirte eine neue Garnitur Sonnenschirme beschafft, die mit 

wenigen Handgriffen mit Seitenwänden versehen werden können, um für schlechtes 

Wetter besser gewappnet zu sein. 

Ebenfalls zur Verschönerung tragen die neuen Tischgarnituren im Restaurant bei, die 

unsere Wirte angeschafft haben. 

Die Kunstausstellung auf dem Weg zur Fluh hat viele neue Besucher angelockt. Zudem 

gab es besondere Veranstaltungen dazu. Wir danken Kitty Schärtlin und dem OK für die 

Initiative. 

Der Präsident dankt den andern Vorstandsmitgliedern für ihren Einsatz und wünscht dem 

Verein alles Gute in der Zukunft. 

 

 



3. Jahresrechnung, Revisorenbericht 

M. Chrétien stellt die Jahresrechnung vor. Sie wird den Teilnehmern ausgeteilt. 

Im Nebengebäude wurde ein Zwischenboden eingezogen, so dass mehr Stauraum 

entsteht. Im Restaurant wurden 25'000 Franken investiert (neue elektrische Installation, 

neuer Geschirrspüler, Kühlschrank, Luftkühler, neues Schliesssystem). In der 

Erfolgsrechnung kamen mehr Mitgliederbeiträge herein dank Mahnungen. Für 

Bänkliholz mussten fast 6000 Franken aufgewendet werden. 

An Abschreibungen wurden 45'500 Franken getätigt. Darin eingeschlossen ist auch die 

komplette Abschreibung der Solaranlage. Diese Abschreibungen sind nach Angaben des 

Steueramtes erfolgt. 

So bleibt am Ende ein Jahresgewinn von Fr. 1853.05. 

Die Revisoren M. Gröflin und J. Buchenhorner haben die Rechnung geprüft und 

empfehlen, sie zu genehmigen. 

 ://:  Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. 
 

4.  Décharge an die Vereinsorgane 

 ://:  Den Vereinsorganen wird Décharge erteilt. 
    

5. Arbeitsprogramm 2016 

Es sind zwei Haupteinsatzpunkte: 

 - Umsetzung Bänklikonzept: VVSuU, Einwohnergemeinde und Bürgergemeinde 

werfen jedes Jahr je 4000 Franken in einen gemeinsamen Topf für den Unterhalt der 

Bänkli und Feuerstellen. Dieser Fonds wird von M. Chrétien verwaltet. Die Federführung 

bei diesem Konzept liegt bei uns. Es müssen Prioritäten festgelegt werden. Gegenwärtig 

sind Ebenrain und Felseli zuoberst auf der Liste. Ein Ziel ist auch die Erfassung aller 

Bänkli, sodass später einmal ein Plan im Internet erscheinen soll. 

 - Der Unterhalt in und um das Bergrestaurant bis zur Fluhkanzel wird uns beschäftigen. 

 

6. Jahresbeitrag, Budget 

Der Jahresbeitrag für Einzelmitglieder (gegenwärtig 307) wird auf mindestens 20 

Franken belassen. Das Budget gleicht dem der Vorjahre. Für den Bänklifonds sind 

erstmals 4000 Franken vorgesehen. 2600 Franken werden neue Fahnen für die 

Fluhkanzel kosten. Das sollte für die nächsten 4 Jahre hinhalten. Sonst sind für 

Kleinreparaturen am Gebäude 5000 Franken, für einen Elektrostrahler im Behinderten 

WC 3000 Franken, sowie für Umgebungsarbeiten 6500 Franken vorgesehen. Letztere 

Arbeiten sind allerdings bereits ausgeführt: Wegen grossem Schmutz musste der 

Bodenbelag zwischen Restaurant und Nebengebäude ersetzt werden.  

 ://:  Das Budget wird einstimmig angenommen. 

  

7. Wahlen 

a)   In den Vorstand sollen neu Jacqueline Zumbrunn und Mathias Lüthy gewählt werden. 

Sie werden die in einem Jahr zurücktretenden Hp. Siegrist und H. Guggisberg ersetzen. 

Durch die jetzige Wahl ist eine geordnete Uebergabe gewährleistet. 

://:  J. Zumbrunn und M. Lüthy sowie die übrigen Vorstandsmitglieder M. Chrétien, R. 

Rickenbacher, H. Guggisberg und Hp. Siegrist werden gewählt.  

•  Auch J. Gunzenhauser möchte in einem Jahr sein Amt an R. Rickenbacher abgeben.  

://:  J. Gunzenhauser wird für ein weiteres Jahr als Präsident gewählt. 

 c)   Die Revisionsstelle soll wieder mit J. Buchenhorner und M. Gröflin besetzt werden. 

 ://:   Die beiden Revisoren werden bestätigt. 

 

 

 

 



8. Diverses 

• Das Komitee zur Unterstützung der Kunsteisbahn hat den VVSuU um einen Beitrag 

ersucht. Der Vorstand schlägt vor 1000 Franken zu sprechen. Dies wird erst eine 

Absichtserklärung sein. Nach einer kurzen Diskussion wird diesem Betrag ohne 

Gegenstimme zugestimmt. 

• Das Traktandum Protokoll wird noch ohne weitere Diskussion abgeschlossen und das 

Protokoll mit Applaus verdankt. 

• Peter Buser überbringt die Grüsse des Gemeinderates und dankt für den Einsatz des 

VVSuU. 

 

Schluss der Jahresversammlung:   19.50 Uhr 

 

Im Anschluss an die Versammlung wird vom Verein ein kleiner Imbiss offeriert.  

 

 

 

   Der Protokollführer:      

   Hp. Siegrist 


